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wicklung erfordert eine ständige
Steigerung und Verfeinerung unserer

Angebote.

Allen, die zu dieser tollen Leistung
beigetragen haben, herzliche
Gratulation!

Franziska Frey-Wettstein
Präsidentin des Stiftungsrates

Die rasante technische und finanzielle

Entwicklung der letzten Jahre
bedeutete für alle NGOs, so auch
für Pro Senectute, eine grosse
Herausforderung. Die Sparanstrengungen

der öffentlichen Hand machen

uns nach wie vor zu schaffen.

Dazu kommt, dass sich in dem noch
immer wachsenden Markt für Spender

und Sponsoren die vorhandenen
privaten Mittel auf immer noch
mehr Empfänger verteilen. Die
Anforderung an die professionelle
Arbeit steigt, der Betrieb ist punkto
Effizienz und Effektivität gefordert,
ausgeklügelte EDV-Systeme,
Sicherheitsprogramme, neue
Anforderungen an die Rechnungslegung,
Corporate Governance und
Controlling verursachen neue Kosten.

Die Spirale dreht sich weiter, und
alle, die sich bei Pro Senectute für
das Wohl alter Menschen engagieren,

können stolz auf ihre letztjährige

Leistung sein. Die Flexibilität
und die Offenheit Neuem gegenüber

sind massgeblich verantwortlich

dafür, dass das grosse Defizit
bedeutend verringert wurde und die

Neuausrichtung gelungen ist.

Dabei waren in den vergangenen
Jahren nicht nur technische und
finanzielle Fragen zu lösen, sondern
es mussten auch lieb gewordene
Strukturen verändert werden. Neu
zu schaffen sind sieben
Dienstleistungscenter im ganzen Kanton.
Diese Center sollen eine bessere

Vernetzung der Angebote und einen
verstärkten Austausch zwischen
Freiwilligen, Mitarbeitenden,
Angehörigen, Behörden und der
Bevölkerung gewährleisten. Ganz
erfreulich ist, dass in Bülach und in
Horgen bereits geeignete Lokalitäten

gefunden wurden, sodass die
ersten Center im laufenden Jahr
realisiert werden können.

Bei allem, was neu von Pro Senectute

angeboten wird, ist das

Kerngeschäft, nämlich alten und armen
Menschen in ihrer Not beizustehen,
nicht vergessen gegangen. Immer
noch gibt es die Altersarmut, viele
ältere Menschen leben an der
Armutsgrenze und müssen jeden
Franken zweimal umdrehen bevor
sie ihn ausgeben. Pro Senectute
kann diese Menschen dank der Hilfe

von vielen Spenderinnen und
Spendern beraten und finanziell
unterstützen. Für dieses Engagement
möchten wir uns im Namen der
Empfängerinnen und Empfänger
herzlich bedanken.

Wir stellen fest, dass wir es mit
einer zunehmend selbstbewussteren,
anspruchsvolleren und kritischeren
Kundschaft zu tun haben. Dies ist
ausgesprochen positiv, lässt es doch
die Nachfrage nach unseren
Dienstleistungen wachsen, und zeigt, dass

unser Qualitätsmanagement erfolgreich

ist. Unsere Dienste sind nach
wie vor bei der Sozialberatung
gefragt, und die demografische Ent-

Pro Senectute kann der Zukunft
vertrauensvoll entgegen schauen,
weil wir aus Befragungen wissen,
dass die grosse Mehrheit unserer
Kundinnen und Kunden zufrieden
sind mit unseren Dienstleistungen
und unsere Angebote schätzen. Pro
Senectute hat sich als Fachstelle für
Altersfragen und als Anlaufstelle
für alle älter werdenden Menschen
und ihre Angehörigen etabliert.
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